
 

SSIICCHH  MMIITT  EEIINNEEMM  TTEESSTT  VVEERRTTRRAAUUTT  MMAACCHHEENN  
 
 

a) Gestaltung (Items) anschauen 
b) Niveau des Materials untersuchen (einige Aufgaben selbst lösen) 
c) speed - power ? 
d) Antwortformat ? (wie und in welcher Form beantwortet der Proband das Item) 
e) Administration ? (wieviel Arbeit muß ich leisten, um Test vorgeben zu können) 
f) Vorgabedauer ? 
g) theoretisches Konzept dahinter? (sich damit vertraut machen!) 
h) Gütekritierien ? (darüber informieren!) 
 

 

ANAMNESE: 

 
1) biographische Anamnese:  
 

= möglichst umfassende Ermittlung der Lebensgeschichte des 
Klienten 
 

a) objektive Daten  
(z.B. Alter, Familienstand, Schul- und Berufsausbildung,...) 

  b) subjektive Daten 
 

 Erlebnisgeschichte, aus der die gegenwärtige Persönlichkeit in 
ihrer Struktur und Dynamik verstanden werden kann. 

 

  Einteilung: 
  

 chronologische Gliederung (Biermann) 
 thematische Gliederung (Brickenkamp) 
 genetisch-dynamische Gliederung (Dührssen): 
= neuropsychologisch orientiert 

 Konzepte der Anamneseerhabung aus psychiatrischer Sicht 
(meist chronologische Gliederung) 

 

2) Selbstanamnese:  
 

= vom Probanden selbst erhobene Anamnese 
 

3) Fremdanamnese:  
 

= anamnestische Angaben über den Klienten von einer dritten 
Person (z.B. eltern, Partner,...) 

 

4) außerdem:   
 

• Heranziehung von Angaben anderer Personen (z.B. Lehrer,  
Arbeitgeber,...) und 

• Akten von verschiedenen Institutionen (z.B. Spital, Ämter, usw.) 
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